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Ausstellung »Der Duft der Pflaume« 
noch bis 17. April  Ikosaeder Galerie / Atelier – Essen 
 
   
Mauerkunst in der Nordstadt 
»Mauerprojekt Weißenburger Straße« 
vom 17. – 19. April und 24. – 26. April gestalteten 66 Künstler die Abschnitte der 
Kraftwerks-Mauer. 
 
 
Liebe Freunde des Atelier21!  
 
Und ... schon jemanden in den April geschickt?  
 
Dieser skurrile Brauch stammt aus Frankreich. Karl IX. verlegte 1564 den 
Neujahrstag vom 1. April auf den 1. Januar; hatte man zuvor am 1. April 
Neujahrsgeschenke erhalten, so erhielt man nun Scheingeschenke. Auch wurde 
man am 1. April bevorzugt in die Apotheke geschickt, um absurde Dinge zu 
besorgen, ob Stecknadelsamen oder getrockneten Schnee, Hahneneier oder 
Gänsemilch. Französische Kinder riefen denjenigen, der sich erfolglos auf diese 
Besorgungen einließ, nach seiner Rückkehr poisson d'avril („Aprilfisch“) und 
hängten Kindern und alten Leuten Fische aus Papier an den Rücken. Seit dem 17. 
Jahrhundert ist der Brauch in Deutschland bezeugt.  
 
Quelle (wissen.de) 
 
Ganz schön verrückt. Warum also nicht schon zur Osterzeit den Duft der August-
Frucht „Pflaume“ schnuppern und mit den Fischen die Richtung wechseln? 
 
Ausstellung 
»Der Duft der Pflaume« 
06.03. bis 17.04.2015 
Ikosaeder Galerie / Atelier, Kahrstraße 54, 45128 Essen  
  
Gezeigt werden Arbeiten von Evelyn Bracklow und Marta Martina Deli. 
 
Der Duft der Pflaume, 
wenn ich das Fenster öffne 
in heller Mondnacht.   
(Haiku von Kobayashi Issa) 
 
Weitere Informationen und Öffnungszeiten: 
 http://ikos-galerie.de/ 
 
 
Mauerkunst  
»Projekt Weißenburger Straße« 
vom 17. – 19. April und 24. – 26. April 2015 
 
                                         Lesen Sie bitte auf der nächsten Seite weiter ... 
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Jetzt ist es endlich soweit –  66 beim Wettbewerb ausgewählte Künstler beginnen 
ihre Entwürfe auf die mittlerweile weiß vorgestrichenen Abschnitte anzubringen. 
Die Wegstrecke am K-Werk Richtung Borsigplatz bekommt neue Farbe und 
Dortmund nun wohl auch eine Mauergalerie, die aller Wahrscheinlichkeit nach bald 
ein ganz neues Licht auf die Nordstadt werfen wird. Lassen wir uns einmal 
überraschen, ob auch die Dortmunder Mauer zu einer neuen Sehenswürdigkeit 
der Stadt wird. 
Ich werde dort auch einen Entwurf anbringen und bin sehr gespannt auf die 
anderen Akteure bei dieser wohl zum größten Teil über die Nachtstunden 
stattfindenden Performance. Wollen wir nur hoffen, dass das Wetter mitspielt, die 
klare Mondnacht uns vielleicht einen schönen Sternenhimmel mit einigen 
Nachtschwärmern beschert, die den Künstlern kleine Stärkungen vorbeibringen 
werden. Und dass der April nicht hält, was er verspricht, und uns Regen, Sturm 
und Hagel schickt. 
 
Vielen Dank für eueren Einsatz, ohne den die Aktion nicht zustande gekommen 
wäre! 
Projektteam (Annette Kritzler und Almut Rybarsch-Tarry von der 
KulturMeileNordstadt sowie Lydia Albers vom Quartiersmanagement Nordstadt). 
Weitere Infos: http://nordstadtblogger.de/19433 
 
 
»GET TOGETHER!« – auch mal locker gegen den Strom 
schwimmen. 
 
PS: Der 23. April ist der Tag des Buches. Bücher können vielen Freude bereiten. 
Die Buchhandlung Bodo nimmt gern gut erhaltene, gebrauchte Bücher an und gibt 
sie für wenig Geld weiter. 
http://www.bodoev.de/buecher-schaffen-stellen.html 
 
 
Ihre  
Marika Bergmann  
Atelier21-NEWSletter-Redaktion 
 
Das nächste Sonntagsatelier im Atelier21 ist am 05. April von 16:00 – 20:00 Uhr. 
 
Die Künstler:  
Marika Bergmann  I  Evelyn Bracklow  I  Uwe Fröhlich  I Dieter Horsthemke  I  Leonie 
Herrmann  I  Anne Jannick  I  Peter Kröker  I  Susanne Matull  I  Marcus Schroeder  I  
Adelheid Seehoff  
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www.atelier21-dortmund.de	  


